
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

Zielsetzungen der Stadt bei Verhandlungen über Kult urverträge  
Voraussichtlich noch in diesem Jahr wird die Stadt Göttingen mit dem Land Niedersachsen und dem 
GSO bzw. dem DT Verhandlungen über die Verlängerung der Vereinbarung über die Ziele und Leis-
tungen der beiden genannten Kultureinrichtungen führen. Die aktuell gültigen Verträge laufen im Jahr 
2011 aus. 

Wir fragen die Verwaltung:  

1. Fragen zum GSO: 

a) Mit welchen inhaltlichen Zielsetzungen geht die Stadt in die Verhandlungen mit dem Kultusminis-
terium über die Verlängerung der Vereinbarung mit dem Göttinger Symphonie Orchester? 

b) Welche Verhandlungsposition wird die Stadt einnehmen hinsichtlich der Finanzierung durch Tarif-
abschlüsse bedingter Kostensteigerungen während der Laufzeit der Anschlussvereinbarung? 

c) Welche Gebäudesanierungen mit welchen voraussichtlichen Kosten müssten während der Lauf-
zeit der Anschlussvereinbarung notwendigerweise umgesetzt werden, damit der Konzert- und 
Probebetrieb gesichert werden kann? 

d) Welche Rolle spielen die notwendigen Gebäudeinvestitionen bei den Verhandlungen über die 
Verlängerung der Vereinbarung? 

e) Orchester, deren Größe und Reisetätigkeit mit der des GSO vergleichbar wäre, werden in Nieder-
sachsen mittlerweile in der Regel als Landesorchester geführt. Wie wird die Stadt vom Land vor 
diesem Hintergrund ein stärkeres Engagement bei der Finanzierung des Orchesters einfordern? 

2. Fragen zum DT: 

a) Mit welchen inhaltlichen Zielsetzungen geht die Stadt Göttingen in die Verhandlungen mit dem 
Land Niedersachsen über die Verlängerung der Vereinbarung mit dem Deutschen Theater? 

b) Welche Verhandlungsposition wird die Stadt einnehmen hinsichtlich der Finanzierung durch Tarif-
abschlüsse bedingter Kostensteigerungen während der Laufzeit der Anschlussvereinbarung? 

c) Welche Gebäudesanierungsmaßnahmen mit welche voraussichtlichen Kosten müssten während 
der Laufzeit der Anschlussvereinbarung notwendigerweise umgesetzt werden, damit wie vertrag-
lich vereinbart dem DT weiterhin ein spielbereites Haus zur Verfügung gestellt werden kann? 

d) Welche Rolle spielen die notwendigen Gebäudeinvestitionen bei den Verhandlungen über die 
Verlängerung der Vereinbarung? 
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